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Die KTO nimmt seit August 2021 am Schulversuch "hybrides Lernen" der Senatsverwaltung 

teil. Hybrides Lernen heißt mobiles Lernen oder auch Lernen am anderen Ort. Damit ist nicht 

gemeint, dass das Lernen unserer Schüler*innen nach Hause verlagert werden soll oder 

Gruppen wie im Wechselunterricht teils zu Hause und teils in der Schule lernen. Hybrides 

Lernen meint vielmehr, Orte in der Schule und Orte außerhalb der Schule, an denen eine 

höhere Expertise als in der Schule zu erwarten ist, einzubeziehen.  

Ziel des hybriden Lernens ist es, die Selbständigkeit der Schüler*innen zu erhöhen, ihnen 

nach und nach die Verantwortung für ihr Lernen und Handeln zu übertragen und sie fit zu 

machen für die Zukunft von morgen. 

Ergänzend zum klassischen Unterricht in der Schule bearbeiten Schüler*innen 

Arbeitsaufträge in sogenannten Lernetagen innerhalb der Schule oder suchen Lernorte 

außerhalb der Schule auf – jeweils ohne Lehrkraft. Die aufzusuchenden Projektorte liegen 

abhängig von Alter und Reife im Bezirk Pankow und in/ um  Berlin. Die Aufsichtspflicht ist in 

dieser Zeit über die Erreichbarkeit der unterrichtenden Lehrkraft für alle logistischen und 

inhaltlichen Nachfragen gewährleistet. Diese Arbeitsform zieht auch andere Formate der 

Leistungserbringung nach sich. Hier sollen andere Formate wie das Portfolio, 

Präsentationen, freie Textproduktionen etc. die klassische schriftliche Leistungskontrolle 

ersetzen oder ergänzen. Dabei stellen wir eine ausreichende Vorbereitung auf alle 

Abschlussprüfungen sicher. 

Die Teilnahme ist am Schulversuch freiwillig.  

Alle Schüler*innen und deren Erziehungsberechtigte, die sich ab dem Schuljahr 2022-23 für 

einen Schulplatz im 7. oder 11. Jahrgang an der KTO anmelden, erklären sich automatisch 

mit der Teilnahme (ihres Kindes) am Schulversuch einverstanden. Ohne Einverständnis ist 

eine Anmeldung an der KTO nicht möglich. 
 

Wir erklären uns damit einverstanden, dass unsere Tochter/ unser Sohn  

______________________________________________________________ 

an den Projekten zum Schulversuch teilnimmt.   

 

Berlin, den _______________ 

 

_______________________   __________________________ 
Erziehungsberechtigte     Schüler*in 

 


